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Liebe Hollenthonerinnen, 
liebe Hollenthoner, 
liebe Jugend und Kinder! 
 
Es ist schnell vergangen das Jahr 2021. Leider war es wieder vom Corona
-Virus geprªgt. Ich kºnnte jetzt mein Vorwort diesem Thema widmen, aber 
ich denke, wir hºren, sehen und lesen sehr viel ¿ber Covid, so dass jeder 
bestens informiert ist. Die Impf- und Testmºglichkeiten in unserer Gemein-
de bleiben nat¿rlich bis auf Weiteres bestehen. Danke allen Beteiligten, 
die zu diesem wichtigen ĂServiceñ einen Beitrag leisten ! 

 
Ein kurzer R¿ckblick ¿ber einige grºÇere Projekte des vergangenen Jahres: 
Im Mªrz haben wir im Ort die Hausnummern neu vergeben, und unsere StraÇen und Gassen be-
zeichnet. Dieses Projekt war sehr arbeitsintensiv. Ich denke aber, dass es gut gelungen ist und 
schon hºchst notwendig war. 
 
Mit dem Glasfaserprojekt der nºGIG ist uns Dank der Beteiligung der Bewohner, ein Meilenstein 
in punkto Infrastruktur gelungen. Der Baubeginn wird voraussichtlich im Mªrz des kommenden 
Jahres sein. Leider ist es aus technischen Gr¿nden nicht immer mºglich die nºGIG-
Leerverrohrung in offene K¿netten vorsorglich mitzuverlegen. Danke trotzdem f¿r euer Verstªnd-
nis. 
 
Die Wassergenossenschaft Gleichenbach und der Ort Hollenthon sind seit einigen Monaten an 
das Netz der ĂTrinkwassersicherung Bucklige Weltñ (TWS-BW) angeschlossen. In Ober-, Mitter- 
und Untereck sind die meisten Anschlusswerber schon am Netz.  
 
Die neuen SiedlungsstraÇen - Fliedergasse und Fºhrengasse wurden angelegt und aufgeschlos-
sen. Die Bauplªtze sind fast alle verkauft und werden teilweise auch schon bebaut. 
 
Eine kurze Vorschau auf grºÇere Projekte f¿r das kommende Jahr: 
Die Planung f¿r das Wassernetz von Blumau, Grohdorf und Spratzeck ist in Auftrag gegeben, so 
das dem Bau im nªchsten Jahr 2022 nichts mehr im Wege steht. 
 
Die Dirndlgasse (Richtung Horndorf) wird demnªchst angelegt und die Infrastruktur geschaffen. 
Sie wird die Zufahrt zu 16 neuen Bauplªtzen, von denen 8 bereits verkauft, und zwei reserviert 
sind. Unsere Jugend hat abermals die Mºglichkeit einen Bauplatz zu erwerben und f¿r ihre Zu-
kunft zu planen. 
 
Die Vorbereitungsarbeiten vom ñWind-Hoh Projektò in Stickelberg sind abgeschlossen. Laut Lan-
desregierung wird der Durchf¿hrungszeitpunkt im Fr¿hjahr 2022 sein. Sobald ich genaueres 
weiÇ, melde ich mich bei allen Beteiligten. 
 
Die Planungen f¿r die Praxiserweiterung im Dachgeschoss vom Kaufhaus, gemeinsam mit unse-
rem Therapeuten Christian Senft sind im Laufen. Es ist angedacht, sowohl f¿r Prªvention, Reha-
bilitation und Fitness Angebote im Zuge des Umbaus zu schaffen. Die Finanzierung ist soweit ge-
sichert, der Baubeginn wird im Fr¿hjahr 2022 sein. 
 
Das alte Amtshaus wird voraussichtlich im Mªrz 2022 seiner Bestimmung ¿bergeben,  
zwei Wohnungen im ersten Stock sind noch frei. Bei Interesse am Gemeindeamt melden. 
 
GrºÇere Sanierungsarbeiten an GemeindestraÇen und G¿terwegen werden nach den Grabarbei-
ten der nºGIG durchgef¿hrt. Soviel zu unseren grºÇeren Projekten im kommenden Jahr. 
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 Protokollauszug der Gemeinderatsitzung vom 18. Oktober 2021 

 
Vor Eingang in die Tagesordnung stellt der B¿rgermeister fest, dass der Dringlichkeitsantrag des B¿rger-
meisters vorliegt, den Tagesordnungspunkt ĂWidmung und Entwidmung ºffentliches Gut in Gleichen-
bachñ in die Tagesordnung der Gemeinderatssitzung aufzunehmen. Der Tagesordnungspunkt wird ein-
stimmig in die Tagesordnung aufgenommen und nach dem Tagesordnungspunkt 4 behandelt.  
 
 
Protokoll vom 27.05.2021   Das Protokoll wurde den Protokollpr¿fern GR Peter Wagenhofer und 
GR Robert Zitterbayer sowie allen anderen Gemeinderatsmitgliedern mit der Einladung zur Gemeinderat-
sitzung ¿bermittelt. Es gibt keine Einwªnde. Das Protokoll wird einstimmig genehmigt. Als neue Protokoll-
pr¿fer werden GR Roman Schwarzl und GGR Renate Vollnhofer bestellt. 

 
Widmung und Entwidmung ºffentliches Gut in Gleichenbach Der B¿rgermeister berichtet, dass 
die Neuvermessung der LandesstraÇe L 4105, im Ortsgebiet von Gleichenbach, durch das Amt der N¥ 
Landesregierung, Abteilung Hydrologie und Geoinformation, mit dem Teilungsplan GZ 51911 vom 
18.02.2021, mit der Bezeichnung ĂL 4105 km 2,10 ï 2,55 OD Gleichenbach, erfolgt ist. Durch diesen Tei-
lungsplan sind Widmungen und Entwidmungen im ºffentlichen Gut der Gemeinde Hollenthon notwendig. 
Die Kundmachung ¿ber die Widmungen und Entwidmungen bildet einen wesentlichen Bestandteil dieses 
Protokolls. Es folgt eine kurze Debatte. ¦ber Antrag des B¿rgermeisters werden die Widmungen und Ent-
widmungen einstimmig beschlossen. 
 

Seit 1.Dezember 2021 ist unsere Schulleiterin, Frau Direktor Lotte Felber in Pension. Lotte Fel-
ber war 39 Jahre an unserer Volkschule tªtig, und hat in dieser langen Zeit sehr viel zum Wohle 
unserer Kinder, und unserer Gemeinde beigetragen. Liebe Frau Direktor, wir w¿nschen Dir f¿r 
deinen neuen Lebensabschnitt ALLES GUTE ! 
Die Nachfolge tritt Direktor Susanne Schmid an, die auch mit der Leitung der Mittel- und Volk-
schule Lichtenegg betraut ist. Liebe Frau Direktor schºn, dass Du an unserer Volkschule bist. 
Wir w¿nschen Dir viel Freude mit deiner neuen Aufgabe. 
 
Ein unerfreuliches Thema ist die Auflºsung der ñSªngerrunde Hollenthonò. 
Obmann Franz Grundner hat mir berichtet, es sei unmºglich die Sªngerrunde ohne Zugang von 
Sangesfreudigen, weiter zu f¿hren. Es ist sehr schade, dass es zu solchen MaÇnahmen kom-
men muss, wo ja die Sªngerrunde in der Gemeindekultur sehr stark verwurzelt war. Unter Ob-
mann Franz Stangl (AustraÇe) wurde die Sªngerrunde Hollenthon im Jahr 1971 gegr¿ndet und 
bereicherte bis heute zahlreiche kirchliche und weltliche Veranstaltungen in Hollenthon. 
Herzlichen DANK f¿r euer Engagement in den vergangenen 50 Jahren! 
 
Am Ende meines Vorwortes sage ich DANKE  bei allen Kºrperschaften, bei den Vereinen, beim 
Herrn Pfarrer,  bei unseren Gewerbe- und Gastbetrieben, beim Lehrpersonal, bei den Kindergar-
tenpªdagoginnen, beim Gemeinderat, bei meinen Mitarbeitern und bei Allen, die in diesem 
schwierigen Jahr einen Beitrag geleistet haben, um unsere Heimat so lebens- und liebenswert zu 
gestalten. 
 
Ich w¿nsche EUCH ALLEN ein besinnliches, friedvolles Weihnachtsfest,  
und ein gl¿ckliches, aber vor allem ein Ănormalesñ, gesundes neues Jahr 2022 ! 
 
Ich bin stolz darauf, EUER B¿rgermeister sein zu d¿rfen !    

                Lieber GruÇ 
 
 

          Manfred Grundtner 
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Bericht des Pr¿fungsausschusses Der Bericht ¿ber die Gebarungspr¿fung vom 13.10.2021  wird 
vom Pr¿fungsausschussobmann Roman Schwarzl verlesen. Der Bericht wird einstimmig genehmigt.  
 
Volksschule Hollenthon Der B¿rgermeister ¿bergibt das Wort an GGR Renate Vollnhofer. Sie infor-
miert, dass in einer Klasse bereits seit ca. 10 Jahren ein Smartboard im Einsatz ist. F¿r die zweite Klasse 
wurde mit den Lehrern abgestimmt ein mobiles Flipboard anzuschaffen. 2 Angebote wurden eingeholt, 
wobei das Angebot der Firma Computer Sanz aus Lichtenegg, f¿r einen 85ñ interaktiven Ber¿hrungsbild-
schirm der Marke Samsung Flip 2 WM85R inklusive Rollwagen, zum Preis von rd. ú 5.800,- das g¿nstige-
re darstellt. Der Ankauf einstimmig beschlossen. 
 
Weiteres informiert GGR Renate Vollnhofer noch ¿ber die im nªchsten Jahr geplante Renovierung der 
WC Anlagen in der Volksschule. Eine erste Kostenschªtzung belªuft sich auf rd. ú 96.000.  
 
Rohtrasse Dirndlgasse Der B¿rgermeister berichtet, dass die Arbeiten f¿r die Herstellung der Roh-
trasse SiedlungsstraÇe Dirndlgasse ausgeschrieben wurden. Firma Franz Holzgethan GmbH, Warth wur-
de der Auftrag als Billigstbieter zugesagt. Es folgt eine kurze Debatte. ¦ber Antrag des B¿rgermeisters 
werden die Arbeiten einstimmig an die Firma Holzgethan vergeben. 
 
GR Reinhard Baumgartner ist bei der nºGIG als Geschªftsf¿hrer tªtig und daher f¿r den nªchsten Tages-
ordnungspunkt befangen. Er verlªsst den Sitzungssaal. 
 
nºGIG Vertrag ¿ber den Erwerb von Mitverlegungsprojekten Der B¿rgermeister berichtet, dass 
58% der Haushalte im GlasfaserïAusbaugebiet der Gemeinde eine Bestellung f¿r einen Anschluss abge-
geben haben. Die Baukosten der von der Gemeinde in den letzten Jahren vorfinanzierten Mitverlegungs-
projekte von Glasfaser-Leerrohren in der Hºhe von rd. ú 80.000,-  werden nun von der nºGIG abgelºst. 
Der Vertragsentwurf der nºGIG f¿r den Erwerb unserer Mitverlegungsprojekte ist den Gemeinderªten be-
reits mit der Einladung zur Sitzung zugegangen und bildet einen wesentlichen Bestandteil dieses Proto-
kolls. Es folgt eine Debatte.  ¦ber Antrag des B¿rgermeisters wird der Vertrag mit der nºGIG einstimmig 
beschlossen. 
 
GR Reinhard Baumgartner nimmt wieder an der Sitzung teil. 
 
Der B¿rgermeister informiert, dass die A1 Telekom derzeit vom Telekom-Kontainer in der Mohngasse 
ausgehend einen Glasfaserausbau ¿ber die Korngasse macht. Eine Mitverlegung von Leerrohren der 
nºGIG war nicht mºglich. 
Im Zug der Grabarbeiten werden in der Mohngasse die Verkabelungs- und Fundamentarbeiten f¿r 3 neue 
StraÇenbeleuchtungen mitgebaut. 
 
GR Birgit Schabauer regt an die Schlaglºcher in der Rohtrasse der Einfahrt in die Fliedergasse auszubes-
sern. 
 
GR Markus P¿rrer berichtet, dass DI Alexander Beisteiner bereits eine Planung f¿r den Ausbau des Dach-
geschosses im Ortszentrum Hollenthon f¿r die geplante Praxiserweiterung macht.  
 
GGR G¿nter Reisner berichtet, dass eine Begehung f¿r das Projekt bereits stattgefunden hat. Er wird mit 
Hilfe der Gemeindearbeiter die Beschaffenheit der Decke ¿berpr¿fen. Der B¿rgermeister berichtet, dass 
eine Kostenschªtzung f¿r den geplanten Ausbau von DI Alexander Beisteiner in der Hºhe von rd. ú 
215.000,- vorliegt.  
 
GR Johann Spitzer berichtet, dass sich die neue Asphaltfahrbahn des G¿terweges von Obereck nach 
Grohdorf, nach der Waldeinfahrt von Obereck kommend, durch Fºhrenwurzeln auf zwei Stellen bergseitig 
zu heben beginnt. Er regt an die Wurzeln abzugraben und die nahe am Asphalt stehenden Bªume zu ent-
fernen.  
 
GR Peter Wagenhofer berichtet, dass das gleiche Problem mit Fºhrenwurzeln in der Mohngasse besteht.  
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Heizkostenzuschuss 2021/22 
 

Sozial bed¿rftigen Niederºsterreicherinnen und Niederºsterreichern wird ein einmaliger 
Heizkostenzuschuss f¿r die Heizperiode 2020/21 in der Hºhe von ú 150,ð  
gewªhrt. 

 

Den N¥ Heizkostenzuschuss kºnnen N¥ Landesb¿rger Innen erhalten, die einen Auf-
wand f¿r Heizkosten haben und deren monatlichen Brutto-Eink¿nfte den  
jeweiligen Ausgleichszulagenrichtsatz gemªÇ Ä 293 ASVG nicht ¿berschreiten. 
 

Der Heizkostenzuschuss ist beim zustªndigen Gemeindeamt am Hauptwohnsitz der Betroffenen zu bean-
tragen und zu pr¿fen. Die Auszahlung erfolgt direkt durch das Amt der N¥ Landesregierung. 
 

Die Antrªge m¿ssen bis spªtestens 30. Mªrz 2022  
bei der Gemeinde gestellt werden! 

 

Bitte Sozialversicherungsnummer und Einkommensnachweis mitbringen! 

Schneerªumung entlang der  
Grundst¿cksgrenzen 

 

Wir mºchten wieder darauf hinweisen, dass laut Ä 93 Abs. 1 der StraÇenverkehrsordnung Liegenschafts-
besitzer im Ortsgebiet verpflichtet sind, die Gehsteige entlang der ganzen Liegenschaft zwischen 6.00 
und 22.00 Uhr zu rªumen und bei Glatteis zu bestreuen. Ist kein Gehsteig vorhanden, so  ist der Stra-
Çenrand in der Breite von 1 Meter zu sªubern und zu bestreuen. Ausgenommen von dieser Bestimmung 
sind Eigent¿mer von unverbauten, land- und forstwirtschaftlich genutzten Liegenschaften.  Weiteres ha-
ben Grundeigent¿mer auch die Pflicht zur Beseitigung von Gefahren der Dachlawinen.  
 
Bei nicht Einhalten ist mit einer Verwaltungsstrafe und Schmerzensgeldforderung zu rechnen! 
 
Bitte zu beachten, dass die Verantwortungspflicht nicht entfªllt, auch wenn mal von Seiten der Gemeinde 
gerªumt werden sollte. Wir danken f¿r Ihr Verstªndnis. 

Agrarische De-minimis Beihilfe 
 

Anfang Jªnner 2021 kºnnen alle Landwirte, die 
im abgelaufenen Jahr 2021 Besamungen bei 
Rindern durchf¿hren haben lassen, um  Fºrde-
rung ansuchen. Mitzubringen sind die  Besa-
mungsbelege bzw. eine Aufstellung ¿ber den 
weiblichen Viehbestand. Die bewilligte Fºrde-
rung wird, wie in den Vorjahren, auf Ihr Konto 
¿berwiesen.  

PARKORDNUNG 
 

Bitte halten Sie sich an das gekennzeichnete Halte -  
und Parkverbot in der Florianigasse gegen¿ber dem 
Sitzungssaal um die Feuerwehrausfahrt nicht zu be-
hindern. Weiteres sind die Bodenmarkierungen - Bus 
bzw. die Markierungen vor dem Kaufhaus und der 

Ordination einzuhalten.  
 

KEIN DAUERPARKER in diesem Bereich! 
DANKE f¿r Ihr Verstªndnis! 

Neue Schneefrªse angeschafft 
 
Bei den Vorbereitungen f¿r den Winter 2021/22 
stand die Anschaffung einer neuen Schneefrªse 
f¿r unsere Gemeindearbeiter ganz oben auf der 
Liste.  
 
Landtechnik Gradwohl Stefan wurde mit der  
Bestellung beauftragt.  
 
P¿nktlich zum Wintereinbruch wurde das Gerªt 
dann geliefert und konnte sofort auf Herz und  
Nieren testet werden.  
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Unsere Frau Direktorin geht in den wohlverdienten Ruhestand 
 

Unsere langjªhrige Direktorin Lotte Felber ist mit  
 1. Dezember 2021 in den wohlverdienten Ruhe-
stand gegangen.  
 
Sie unterrichtete seit Dezember 1982 in der Volks-
schule Hollenthon. Mit der Leitung der VS  
Hollenthon wurde sie im Jahr 2009 betraut.  
 
Liebe Lotte! Wir w¿nschen Dir alles Gute und viel 
Gesundheit f¿r deinen neuen  
Lebensabschnitt! 
 
Vielen Dank f¿r Deine Dienste rund um unsere 
Volksschule und Kinder! 
 

Auf dem  Foto v.l.n.r.: GGR Renate Vollnhofer, Dir. Lotte 
Felber, Bgm. Manfred Grundtner, NMS MSc Susanne 
Schmid 

Neue Smartboards f¿r die Volksschule 
 
Die Volksschule Hollenthon hat ein modernes Samsung Flip 
2 Smartboard erhalten. Dieses ist mobil und kann von einer  
Klasse in die andere transportiert werden. Die Gemeinde  
Hollenthon hat diese ¿ber die Firma Sanz Computer, Lich-
tenegg angekauft. Dieser k¿mmert sich auch um die Installa-
tion und Inbetriebnahme des neuen Gerªts. 
DANKE auch an Michael Hunczak f¿r die Installation des 
Internets im oberen Bereich der Volksschule.  
Wir w¿nschen den Lehrerinnen und Sch¿lerinnen viel SpaÇ 
beim Lernen mit dem neuen Smarboard.  
 
 
Auf dem  Foto v.l.n.r.: Dir. Susanne Schmid, Gregor Pichelmann,  

Valeria Sanz, Bgm. Manfred Grundtner. 

Sehr geschªtzte Hollenthonerinnen und Hollenthoner! 
 
Mit 1. Dezember wurde ich von der Bildungsdirektion f¿r N¥ mit der Leitung der VS Hollenthon betraut. 
Vielen werde ich kein unbekanntes Gesicht sein, aber f¿r diejenigen, die mich noch nicht kennen, mºchte 
ich mich kurz vorstellen.  
 
Mein pªdagogischer Werdegang f¿hrte mich ¿ber die Pªdagogische Akademie mit den Fªchern Englisch, 
Musik und Bewegung und Sport mit anschlieÇenden Wirkungsbereichen quer durch Niederºsterreich. 
2011 wurde ich bestellte Leiterin der N¥MS Lichtenegg und betraute Leiterin der VS Lichtenegg. Nach er-
folgreichem Abschluss des Schulqualitªtsmanagements f¿hrte mich mein Weg nach New York, wo ich be-
rufsbegleitend mein Masterstudium ĂEducational Leadership- Supervisionñ im Jahre 2016 abschloss. Die-
ses Studium hat mich sehr geprªgt und mich f¿r Schulentwicklung brennen lassen. Es ist mir eine groÇe 
Freude, aber auch groÇe Verantwortung, die Leitung der VS Hollenthon zu ¿bernehmen. Es bietet die 
Chance, ein Schulzentrum in der Buckligen Welt zu gr¿nden, dem eine intensive Zusammenarbeit  
zwischen den einzelnen Standorten zum Wohl unserer Kinder folgen wird. 
 
Mir scheint es sehr wichtig, dass sich die Lehrerinnen und Lehrer vernetzen und Erfahrungsaustausch 
stattfindet, um gemeinsam neue Wege zu beschreiten. In ersten Zusammentreffen aller drei Schulen ha-
ben wir Schwerpunkte in den Bereichen Lesen und Kommunikation und Feedbackkultur gesetzt. Besonde-
rer Fokus wird auf die Nahtstellenarbeit gelegt, also die ¦bertrittsvorbereitung auf andere Schuldformen, 
wie wir die Kinder am besten auf den Weg von der VS hin zur Mittelschule und in spªterer Folge zu weiter-
f¿hrenden Schulen begleiten und vorbereiten. 
 

Ich freue mich auf eine gute Zusammenarbeit 
Susanne Schmid 
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Drei weitere Gemeinden im Bezirk haben JA! zu Glasfaser gesagt 
 
Mit Wiesmath, Hollenthon und Lichtenegg haben drei weitere Gemeinden im Bezirk Wr. 
Neustadt die Weichen in Richtung Glasfaserzukunft gestellt ï Nach den intensiven Vorbe-
reitungsmaÇnahmen in den vorgesehenen Ausbaugebieten der drei Gemeinden hatten die 
B¿rgerinnen und B¿rger in den vergangenen Monaten die Mºglichkeit, die Mindestbestell-
quote von 42 % zu ¿berspringen und damit die wichtigste Voraussetzung f¿r die Errichtung 
des N¥ Glasfasernetzes zu schaffen. Nach dem aktuellen Stand der Auswertungen haben 
in den drei Gemeinden insgesamt mehr als die Hªlfte der Bevºlkerung diese einmalige 
Chance genutzt und sich f¿r einen Glasfaseranschluss bis ins Haus entschieden. Jetzt 
steht dem weiteren Fahrplan f¿r den Glasfaserausbau in der Gemeinde nichts mehr im We-
ge, den die N¥ Glasfaserinfrastrukturgesell-
schaft (nºGIG) im Auftrag des Landes ¿ber-
nehmen kann. Startschuss f¿r den Bau wird 
voraussichtlich bereits das Fr¿hjahr 2022 
sein. 
 
 
 
Die B¿rgerinnen und B¿rger in Wiesmath, Hol-
lenthon und Lichtenegg hatten im Zuge der Sam-
melphase die Mºglichkeit, mit ihren Bestellungen 
f¿r einen Glasfaseranschluss bis ins Haus einen 
Beitrag zum Erreichen der Mindestbestellquote 
von 42 % und damit der wichtigsten Vorausset-
zung f¿r den Glasfaserausbau zu leisten. Nach 
der Auswertung der Bestellungen ist klar, dass 
die Bestellquote trotz der Einschrªnkungen 
durch die Corona-Pandemie nicht nur knapp, 
sondern mit einem Ergebnis von ¿ber 50 % in 
allen drei Gemeinden gemeinsam eindeutig ¿berschritten wurde. ĂIch bin stolz darauf, dass wir 
diesen wichtigen Schritt gemeinsam gesetzt haben. Mit dem Glasfaserausbau in in unseren Ge-
meinden machen wir die Region zukunftsfit und schaffen damit die besten Voraussetzungen f¿r 
kommende Generationen. Ich freue mich, dass wir nun gemeinsam mit nºGIG die nªchsten 
Schritte in Angriff nehmen kºnnenñ, so B¿rgermeister Erich Rasner aus Wiesmath zu den ¿berra-
genden Ergebnissen der Sammelphase. Erfreut zeigt sich bei der gemeinsamen Besprechung der 
drei Gemeinden mit nºGIG auch der Hollenthoner B¿rgermeister Manfred Grundtner: ĂIch mºchte 
mich noch einmal bei allen Beteiligten und nat¿rlich allen voran bei den B¿rgerinnen und B¿rgern 
in den Gemeinden f¿r Ihr Interesse und den Einsatz f¿r dieses Projekt bedanken.ñ 
 
 
 
Baustart voraussichtlich im Fr¿hjahr 2022  
 
Der Zeitplan f¿r die Umsetzung des Projekts sieht vor, dass die Ergebnisse der Ausschreibungen 
an die Baufirmen, die das Projekt ¿bernehmen kºnnen, noch bis Ende dieses Jahres vorliegen. 
Die weiteren notwendigen Voraussetzungen f¿r die Errichtung der Glasfaserinfrastruktur werden 
bis Ende Jªnner 2022 gepr¿ft. Wenn diese erf¿llt sind, erhalten die B¿rgerinnen und B¿rger, die 
eine Bestellung abgegeben haben, bis Februar die Bestªtigung f¿r ihre Bestellung. Startschuss f¿r 
den Bau wird voraussichtlich bereits das Fr¿hjahr 2022 sein, wobei der Zeitplan von der Corona-
Situation und damit verbundenen etwaigen Verzºgerungen abhªngig ist. ĂIch freue mich, dass wir 
dieses Projekt in den kommenden Monaten in partnerschaftliche Umsetzung und mit hohem Tem-
po weiter vorantreiben werdenñ, betont B¿rgermeister Josef Schrammel aus Lichtenegg. 
 
 

6ȢÌȢÎȢÒȢȡ "ÇÍȢ -ÁÎÆÒÅÄ 'ÒÕÎÄÔÎÅÒȟ *ÏÈÁÎÎÁ 'ÒÉÌÌȟ  3ÃÈ×ÁÒÚ 
2ÏÓÉȟ "ÇÍȢ *ÏÓÅÆ 3ÃÈÒÁÍÍÅÌȟ "ÇÍȢ %ÒÉÃÈ 2ÁÓÎÅÒ 
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Bestellungen weiterhin mºglich 
Wer noch keinen Glasfaseranschluss bestellt hat, kann dies jederzeit nachholen. Nach Abschluss 
der Sammelphase betrªgt der Preis f¿r einen Einzelanschluss Eur 600,-. Das aktuell g¿ltige Be-
stellformular finden Sie hier: www.noegig.at/bestellung. 
 
Internetdienste im offenen N¥ Glasfasernetz 
 
Das N¥ Glasfasernetz ist offen f¿r alle Diensteanbieter. Hier eine ¦bersicht der zahlreichen Pro-
dukte und Pakete: www.noegig.at/anbieter. Schon jetzt sollten die Kundinnen und Kunden darauf 
achten, dass sie etwaige Vertrªge mit bestehenden Anbietern nicht weiter verlªngern bzw. recht-
zeitig k¿ndigen kºnnen. 
 
¦ber nºGIG ï Zukunftssichere Glasfaserinfrastruktur f¿r lªndliche Regionen  
Niederºsterreichs 
 
Im Auftrag des Landes errichtet und betreibt die Niederºsterreichische Glasfaserinfrastrukturge-
sellschaft (kurz: nºGIG) Glasfasernetze abseits der Ballungsrªume Niederºsterreichs. Sie sorgt 
damit f¿r zukunftssicheres Breitbandinternet in lªndlichen Regionen. Die Menschen in diesen Re-
gionen nehmen es durch aktive Nachfrage nach Glasfaseranschl¿ssen selbst in die Hand, eine 
offene, ºffentliche und zukunftssichere Netzinfrastruktur zu schaffen. Unternehmen und Haushal-
te signalisieren mit ihrer Zustimmung zum Ausbau, dass sie mit Glasfaser bis ins Haus f¿r die Zu-
kunft ger¿stet sein wollen. Nach der erfolgreichen Erprobung des Niederºsterreichischen Breit-
bandmodells in vier Pilotregionen wird nºGIG in den kommenden Jahren etwa 100.000 Haushal-
te mit Breitband-Internet versorgen. Der Schwerpunkt liegt auf Gemeinden mit unter 5.000 Ein-
wohnerinnen und Einwohnern. Die passive Infrastruktur, die nºGIG errichtet, bleibt ªhnlich wie 
Kanalisation und Wasserleitungen langfristig in der Hand des Landes Niederºsterreich und wird 
als Sachwert den zuk¿nftigen Generationen ¿bergeben. Die Investitionen sind langfristig ange-
legt und amortisieren sich im Laufe der Zeit, da ¿ber ihre aktive Nutzung Einnahmen erzielt wer-
den. Verschiedene Serviceprovider kºnnen ihre Dienste gleichzeitig in dem offenen Netz anbie-
ten. 
 
Die Niederºsterreichische Glasfaserinfrastrukturgesellschaft (nºGIG) wurde vom Land Niederºs-
terreich gegr¿ndet. Sie ist Teil der Niederºsterreichischen Breitband Holding. 
 
Mehr dazu unter: www.noegig.at 

MUSTERUNG 2021 
 

Am 25. & 26. November wurden drei 
junge Burschen aus Hollenthon zur 
Musterung geladen. Auf Grund der CO-
VID -SicherheitsmaÇnahmen, die ein 
gemeinsames Essen nicht ermºglichten, 
erhielten die Musteranten von Bgm. 
Manfred Grundtner einen Gutschein 
vom Wirtshaus ĂZum Stickelbergñ   
¿berreicht.   
 
V.l.n.R.: Bgm. Manfred Grundtner,  
Konrath Christoph, Beisteiner Dominik, 
Spitzer Gerald 
 

Weiteres zur Musterung Jg. 2003  
kamen Schwarz Tobias, Harnisch Eric 
und Schwarz Julian. 

http://www.noegig.at/bestellung
http://www.noegig.at/anbieter
http://www.noegig.at
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M¦LLABFUHRTERMINE DER GEMEINDE HOLLENTHON 2022 
 

 
 

*)  Achtung!!!  An diesen Tagen verschiebt sich der M¿llabfuhrtag 
 

N¥LI  

jeden Dienstag von 6.30 ï 7.30 Uhr und Freitag von 11.00 ï 12.00 Uhr  
jeden 1. Dienstag im Monat von 18.00 ï 19.00 Uhr abzugeben  
-  Garage im alten Gemeindehaus -  
 

Altpapier 
 
 

Sammelcontainer befindet sich an der R¿ckseite vom alten Feuerwehrhaus. Am Wochenende 
bitte, aus R¿cksicht auf die Anrainer, kein Papier einwerfen.  
 
 

Siloplastikentsorgung 
 

von 8.30 ï 9.30 Uhr am Lagerplatz der Gemeinde in der Waldsiedlung 
07. Jªnner, 04. Mªrz, 06. Mai, 01. Juli, 02. September, 04. November 
 
  
Sperrm¿ll-,  Altmetall- und Problemstoffsammlung 2022 
 
 

Freitag,    29. April        -      13.00 bis 17.00 Uhr     
Samstag, 30. April        -       09.00 bis 12.00 Uhr 
 
Freitag,    14. Oktober   -      13.00 bis 17.00 Uhr     
Samstag, 15. Oktober  -        09.00 bis 12.00 Uhr 
 
 

 
Sperrm¿ll-, Problemstoff- u. Altmetallsammlung am  
Sperrm¿llsammelplatz bei der Sportanlage!!! 

  Restm¿ll Gelber Sack Sammelzentrum 

Jªnner 5.*) 5. 
  

ALTKLEIDER, ELEKTRO 
KLEINGER TE  u. BILD-
SCHIRMGER TE bis zu  
einer Kantenlªnge von max. 

50 cm, AKKUS,  
BATTERIEN, ENERGIE-
SPARLAMPEN u. NEON-
R¥HREN u. DRUCKERPAT-

RONEN 
  kºnnen jederzeit im  
Sammelzentrum  

ï Alte Rettungsgarage ï 
 in Hollenthon angeliefert 

werden. 

Februar 3. 17. 

Mªrz 3., 31. 31. 

April 28.  

Mai 25.*) 12. 

Juni 23. 23. 

Juli 21.  

August 18. 4. 

September 14.*) 14. 

Oktober 13. 28. 

November 10.  

Dezember 7.*) 7. 
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MUTTERBERATUNG 2022 
Dr. Helga Huber 

 
findet jeden 2. Dienstag im Monat 

        von 8.00 bis 9.00 Uhr statt 
 
 

11. Jªnner    10. Mai   13. September 
08. Februar   14. Juni           11. Oktober 
08. Mªrz    Juli entfªllt   08. November 
12. April    09. August   13. Dezember 

Sprechtage 2022 Notar  
Mag. David Wuscher 

 
findet jeden 2. Dienstag im Monat 

        ab 16:30 Uhr statt 
 

11. Jªnner    10. Mai   13. September 
08. Februar   14. Juni           11. Oktober 
08. Mªrz    12. Juli   08. November 
12. April    August entfªllt  13. Dezember 
 
Um telefonische Anmeldung am Gemeindeamt unter 02645/7200 oder  
im Notariat in Kirchschlag unter 02646/2223 wird gebeten. 

 

Bausprechtage 2022 
 

Bausachverstªndiger  

BM Ing. Matthias Scheibenreif  
 

findet jeden 3. Freitag im Monat vormittags statt 
 

um Voranmeldung wird gebeten! (am Gemeindeamt unter 02645/7200) 
 

21. Jªnner    20. Mai    16. September 
18. Februar   17. Juni             21. Oktober 
18. Mªrz    15. Juli    18. November 
14. April       August entfªllt    16. Dezember 
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Wasseruntersuchung 2021 
 
Anbei der Bericht und Befund der entnommenen Probe 
vom 28. Oktober 2021. 
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WASSERVERSORGUNGSANLAGE 
(WVA)    HOLLENTHON 
 
Liebe Hollenthonerinnen, liebe Hollenthoner! 
 

Im Juli diesen Jahres erfolgte die Freigabe zur Einspeisung 
von Trinkwasser aus dem neuen Leitungsnetz der Trinkwas-
sersicherung Bucklige Welt in die Anlagen der Mitgliedsge-
meinden. Die Trinkwasserqualitªt des Wassers wird laufend 
mittels Gutachten nachgewiesen, das Trinkwasser kann daher nach den Bestimmungen 
der Trinkwasserverordnung und den Gutachten ohne Einschrªnkungen verwendet wer-
den. 
Derzeit speisen wir zusªtzlich ca. 17 m3 pro Tag Trinkwasser aus der Trinkwassersiche-
rung Bucklige Welt in den Hochbehªlter ein. Dieser Wert ergibt sich aus einer tªglichen 
bzw. jªhrlichen Mindestabnahmemenge an Trinkwasser und kann bei einem grºÇeren 
Bedarf erhºht werden. Somit ist die Wasserversorgung der Gemeinde in jedem Fall ge-
geben, auch in niederschlagsarmen Zeiten und bei grºÇerem Bedarf an Trinkwasser. 
Trotzdem mºchten wir weiterhin darum bitten, bei Entnahme von grºÇeren Mengen an 
Trinkwasser immer die Gemeinde zu verstªndigen. Nat¿rlich haben wir die Einspeisung 
und das Mischverhªltnis des neuen Trinkwassers einer Untersuchung unterzogen. Diese 
Untersuchung und das Gutachten des Trinkwassers ergab, dass das Trinkwasser ï ge-
mischt mit dem aus der Trinkwassersicherung ï den geltenden Vorschriften und der 
Trinkwasserverordnung entspricht und zur Verwendung als Trinkwasser geeignet ist.  
Diese Untersuchung soll einen mºglichst umfassenden ¦berblick ¿ber chemische, physi-
kalische und bakteriologische Eigenschaften des Trinkwassers, ¿ber die bauliche bzw. 
hygienische Situation der Wasserversorgungsanlage und ¿ber den Zustand der Wasser-
spende geben. Daf¿r werden bereits bei der Probenentnahme durch Fachpersonal Da-
ten wie Aussehen, Geruch & Temperatur des Wassers, baulicher Zustand der Anlage 
etc. gesammelt, die durch umfangreiche Analysen in Labors komplettiert werden. Unser 
Trinkwasser wird in regelmªÇigen Abstªnden untersucht und die Anlage wºchentlich be-
gutachtet und gewartet. Beigef¿gt haben wir das letzte Gutachten der Wasseruntersu-
chung. Erwªhnen mºchte ich die Gesamthªrte des derzeitigen Trinkwassers, diese be-
trªgt 5,9 dH. Die Wasserhªrte wird in deutsche Hªrtegrade (ÁdH) angegeben mit folgen-
der Einteilung: 0 bis 10 ÁdH weich, 10 bis 16 ÁdH mittel und grºÇer 16 ÁdH hart. Eine zu 
geringe Hªrte kann zu korrosiven Eigenschaften des Wassers f¿hren (z. B. Korrosion 
metallischer Leitungsrohre), sehr hartes Wasser kann wiederum Kalkablagerungen in 
Gerªten bewirken. Unser Trinkwasser kann als weiches Wasser eingestuft werden. Nach 
diesen Hªrtestufen richtet sich die Dosierung von Waschmittel und Kalkschutzmittel 
(Enthªrter), der Geschirrsp¿ler oder die Kaffeemaschine ist der jeweiligen Hªrtestufe 
entsprechend einzustellen. Daher ist f¿r uns besonders wichtig, dass Trinkwasser immer 
den hºchsten G¿tekriterien gen¿gen und immer der hºchstmºglichen Qualitªt entspre-
chen muss, denn sauberes Trinkwasser ist die Voraussetzung f¿r ein gesundes Leben.  
 

Wir w¿nschen Ihnen ein schºnes Weihnachtsfest und alles Gute im neuen Jahr ï  
geben Sie auf sich Acht und bleiben Sie gesund! 
 

Johann Handler                       Vizebgm. Hubert Schwarz                  Manfred Stangl 
Obmann WVA Hollenthon     Obmannstv. WVA Hollenthon           Wassermeister 
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Feuerwehrunterabschnitt Hollenthon 
 
Liebe Gemeindeb¿rgerinnen und Gemeindeb¿rger! 
Werte Feuerwehrkameradinnen und Feuerwehrkameraden! 
 
Das heurige Jahr 2021 geht zu Ende und ich mºchte an dieser Stelle einen kurzen R¿ckblick auf das 
abgelaufene Jahr geben. 
 
Am Beginn des heurigen Jahres wurden in unseren 5 Feuerwehren die Neuwahlen durchgef¿hrt.  
Ich mºchte allen gewªhlten Feuerwehrkommanden gratulieren und ihnen alles Gute f¿r die bevorste-
hende Funktionsperiode w¿nschen. 
Zudem fanden am 6. Mªrz die Wahlen im Bezirk statt. Hier wurden unter anderem auch die Unterab-
schittskommandanten in den Abschnitten gewªhlt. Die Wahl in unserem Unterabschnitt fiel auf mich 
und somit darf ich mich f¿r die Zustimmung und das Vertrauen bei unseren Kommanden recht herz-
lich bedanken. An dieser Stelle mºchte ich mich auch bei Franz Schabauer bedanken, welcher die-
ses Amt die letzten 10 Jahre innehatte. Danke Franz! Danke f¿r die Leidenschaft und deinen Einsatz 
im und f¿r den Unterabschnitt in den vergangenen Jahren.  
 
Auch heuer war wiederrum ein Jahr, welches von der Pandemie geprªgt war. 
Viele Veranstaltungen im Unterabschnitt konnten nicht in der gewohnten Art und Weise stattfinden 
und es waren immer wieder die Kommanden gefragt, schnell auf die aktuelle Situation zu reagieren.  
Somit war es nicht einfach den Feuerwehrbetrieb in der Qualitªt wie bisher aufrecht zu erhalten. Die 
Schulungs-, ¦bungs- und Ausbildungsplanung ªnderte sich wºchentlich und hierauf musste rasch 
reagiert werden. 
Diese wirklich schwierige Aufgabe wurde aber mit sehr viel Engagement und Disziplin von unseren 
Feuerwehren exzellent bewerkstelligt.   
Mein Dank gilt allen Feuerwehrkommanden, Feuerwehrkameradinnen und Feuerwehrkameraden, f¿r 
ihren Einsatz in dieser schwierigen Zeit. 
Im Berichtszeitraum November 2020 bis November 2021 wurden von den 5 Feuerwehren des  
UA-Hollenthon 92 Einsªtze davon 86 Technische-, 3 Brand- und 3 Schadstoffeinsªtze geleistet. Wei-
ters wurden 53 ¦bungen und Schulungen durchgef¿hrt. 
Der Unterabschnitt zªhlt zurzeit 295 Mitglieder davon 216 aktiv, 49 Reserve, 30 Jugend.  
 
Ein groÇes Lob an unsere Feuerwehrjugend, bestehend zurzeit aus 30 Mªdels und Burschen aus der 
Gemeinde und angrenzenden Feuerwehren. Trotz einiger ¦berstellungen in den aktiven Dienst konn-
te die Feuerwehrjugend heuer wieder an Zuwachs gewinnen. 
Auch ich kann nur wieder erwªhnen: ĂMit dieser Jugend haben wir keine Zukunftssorgen.ñ 
 
AbschlieÇend mºchte ich allen Gemeindeb¿rgerinnen und Gemeindeb¿rger f¿r ihre 
Unterst¿tzung danken. Sei es bei Spendensammlungen oder bei diversen Besuchen unserer 
Veranstaltungen. 
 
Ein besonderer Dank gilt unserem Hw. Herrn Pfarrer Mag. Florian Hellwagner 
und der Gemeindevertretung mit Bgm. Manfred Grundtner an der Spitze. F¿r ihr 
Verstªndnis und ihre Unterst¿tzung, der Anliegen unserer Feuerwehren. 
 
Nur durch Erhaltung und Erweiterung unseres Standards, guter Ausr¿stung, Ausbildung und 
Schulung kºnnen wir den Auftrag der Gemeinde, f¿r ihre Sicherheit zu sorgen, erf¿llen. 
 
GETREU UNSEREM MOTTO: Unsere Freizeit f¿r Ihre Sicherheit! 
 

Zum Abschluss mºchte ich Euch allen einen besinnlichen Advent, 
ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein gl¿ckliches, erfolgreiches und einsatzarmes 

neues Jahr 2022 w¿nschen 
 

HBI Handler Josef 
Unterabschnittskommandant 
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Freiwillige Feuerwehr Stickelberg 
 
 
Sehr geehrte Hollenthoner/innen! 
 
Das Jahr 2021 war, wie das vorige Jahr auch, ebenfalls von der Pandemie geprªgt und f¿r alle von 
uns ein sehr forderndes. 
Viele Veranstaltungen fielen aus und so war das abgelaufene Jahr ein Ruhiges.  
 
In der Jahreshauptversammlung, welche im Jªnner abgehalten wurde, fanden die Wahlen statt. In 
dieser wurden neuerlich Kommandant Josef Handler und Kommandant-Stellvertreter Bernd Schram-
mel in ihrer Funktion bestªtigt. Zum Verwalter wurde Bernhard Piribauer und dessen Stellvertreter 
und Kassier Christoph Konlechner bestellt. Nach erfolgter Wahl ¿bergab B¿rgermeister Manfred 
Grundtner das Wort an Kommandant Josef Handler. Ebenfalls in der Versammlung beschlossen, 
dass der altgediente LT35 nach 41 Jahren durch ein neues Mannschaftstransportfahrzeug ersetzt 
werden soll. 
 
Noch im Jªnner wurde eine Arbeitsgruppe gebildet. In zahlreichen Besprechungen wurde ein Fahr-
zeug gefunden und f¿r gut befunden, welches durch die Bundesbeschaffungsgesellschaft angeboten 
wurde. Das Fahrzeug wurde bestellt und kann vermutlich im Jªnner 2022 in Empfang genommen 
werden. 
Auch ein R¿ckschlag der technischen Art war der Ausfall unseres Tanklºschfahrzeuges. Auch hier 
musste umgehend gehandelt werden. Vor allem auf Grund der aktuellen Situation war es so, dass 
gebrauchte Fahrzeuge in mangelnder Anzahl verf¿gbar waren. Eine Lºsung wurde gefunden. Es 
wurde ein Fahrzeug reserviert, welches von einer Feuerwehr ausgeschieden wird. Sobald das neue 
Fahrzeug bei dieser Feuerwehr eintrifft wird das derzeitige Fahrzeug an uns ¿bergeben.  
Zusammengefasst ein sehr belastendes Jahr f¿r unsere Wehr in dieser auÇergewºhnlichen Pande-
mie ohne Veranstaltungen. 
 
Einsªtze: 
Die Feuerwehr Stickelberg r¿ckte im Jahr 2021 zu 18 technischen und einem Brandeinsatz aus.  
 
Schulungen/¦bungen: 
Es wurden einige Schulungen und ¦bungen durchgef¿hrt, wobei dies auf ein MindestmaÇ reduziert 
werden musste. 
 
Kursbesuche: 
Therese Wagner, Christopher Wagner und Hannes Waldherr absolvierten erfolgreich das Modul Ar-
beiten in der Einsatzleitung. 
Noah Schwarz absolvierte erfolgreich die Module Feuerwehrbasiswissen und Abschluss Truppmann. 
 
Auszeichnungen: 
Beim Abschnittsfeuerwehrtag in Krumbach wurde Anton Schnabl das 40-jªhrige und Johann Schwarz 
das 50-jªhrige Ehrenzeichen f¿r vieljªhrige verdienstvolle Tªtigkeit auf dem Gebiete des Feuerwehr- 
und Rettungswesens verliehen. 
 
Weiters konnten wir unseren Ehrenoberbrandinspektor Friedrich Kºgler zu seinem 70. Geburtstag 
gratulieren. 
 
AbschlieÇend mºchten wir uns bei allen Mitgliedern der Feuerwehr Stickelberg, allen Gemeindeb¿r-
ger/innen sowie der Gemeinde f¿r die Unterst¿tzung im vergangenen Jahr bedanken.  
 
Wir hoffen auf ein Wiedersehn bei der ein oder anderen Veranstaltung im nªchsten Jahr  
 
 

Das Kommando der FF Stickelberg 
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FREIWILLIGE FEUERWEHR HOLLENTHON 
Tªtigkeitsbericht der FF Hollenthon aus dem Berichtszeitraum  

November 2020 bis November 2021 

 
Einsªtze: 
Es wurden 58 Einsªtze mit 278 Mitgliedern und 560 Einsatzstunden abgearbeitet. 
2 Brandeinsªtze (Kellerbrand), 3 Schadstoffeinsªtze (Binden von Motorºl auf StraÇenabschnit-
ten), 52 Technische Einsªtze (Bergen von KFZ, Insekteneinsªtze, Logistische Unterst¿tzung der 
COVID-TeststraÇen,é), 1 KHD Einsatz (Waldbrand Rax) 
 
¦bungen/Schulungen:  
Im Berichtszeitraum hielten wir 51 ¦bungen/Schulungen mit 217 eingesetzten Mitgliedern ab. Un-
sere Mitglieder wendeten 518 Stunden ihrer Freizeit f¿r Fortbildungen auf. 
5 Atemschutz¿bungen, 1 Branddienst¿bung, 4 Funk¿bungen, 1 Gesamt¿bung, 1 KHD-¦bung,  
3 Schadstoff¿bungen, 28 Schulungen, 8 Technische ¦bungen. 
 
Es wurden mehrere Ausbildungsmodule an der LFWS TULLN und anderen Ausbildungsstªtten 
besucht: 
Baumgartner Felix: Feuerwehrbasiswissen 
Beisteiner Christoph: Sprengdienstleistungsbewerb Vorbereitung 
Handler Nico:  Arbeiten in der Einsatzleitung 
Kager Alexander:  Arbeiten in der Einsatzleitung 
    Einsatzmaschinistenausbildung 
Stangl David:   Einsatzmaschinistenausbildung 
Vollnhofer Jaqueline: Arbeiten in der Einsatzleitung 
Vollnhofer Rene:  Feuerwehrbasiswissen 
    Abschluss Truppmann 
  
Auszeichnungen, Ehrungen, Ernennungen: 
Franz Schabauer wurde seitens des Abschnittes zum Ehrenhauptbrandinspektor ernannt und 
ihm wurde f¿r seine langjªhrige Tªtigkeit als UA-Kommandant das Verdienstzeichen 3. Stufe des 
¥BFV verliehen. 

Auszeichnungen 2020 und 2021: 
 
EOBI Hermann Gradwohl  50 Jahre 
LM Josef Handler   50 Jahre 
LM Josef Handler   50 Jahre 
EABI Josef Wºdl   50 Jahre 
HFM Thomas Vollnhofer  25 Jahre 

 
 
LM Alfred Handler   60 Jahre 
EV Josef Schabauer  70 Jahre 
HFM Markus Handler  40 Jahre 
EHLM Manfred Beisteiner  50 Jahre 
BI Christoph Schwarz  25 Jahre 

Funktionsernennungen im Abschnitt Kirchschlag: 
EHBI Schabauer Franz wurde zum Zugskommandanten unseres KHD Zuges (2/21) ernannt. 
 
OBM Grundner Christian wurde zum Sachbearbeiter Strahlenschutz ernannt. 
In der aktuellen Funktionsperiode (2021-26) stellt unsere Feuerwehr 5 Sachbearbeiter im  
Abschnitt Kirchschlag. 
 

Jahresbericht FJ Hollenthon 2021 
 
Los ging das Feuerwehrjugendjahr 2021 aufgrund von Corona erst im Mai, wo wir uns f¿r den 
Wissenstest vorbereiteten. 
Dieser wurde dann von den Kommandanten aus dem Unterabschnitt Hollenthon und Lichtenegg 
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abgenommen, wo alle erfolgreich bestanden haben. 
 
In weiterer Folge wurden die FJ Bewerbe, so wie im Vorjahr, abgesagt.  
 
Zum Gl¿ck konnten wir dann am 9. Oktober unseren Aktion Day durchf¿hren, wo wir angefangen 
von einem Waldbrand mit bewusstloser Person, einem Lagerhallenbrand bis hin zur Rettung ei-
ner eingeklemmten Person aus einem Verunfallten KFZ die verschiedensten Einsatzszenarien 
meisterten. 
 
Nach diesem super Tag ging es voll motiviert weiter mit der Vorbereitung f¿r das Fertigkeitsab-
zeichen ĂSicher zu Wasser und Landñ, welches wir am 23. Oktober in Theresienfeld mit Bravour 
absolvierten. 
 
Unsere heurige Weihnachtsfeier findet bei jedem Zuhause statt, wobei sich hier die Betreuer als 
Pizza- und Burger-Lieferanten versuchen werden, um ein bisschen Weihnachtsstimmung ins 
Haus zu liefern. 
 
Der Mitgliederstand betrug heuer 29 Mªdchen / Burschen. Wir mºchten uns bei allen bedanken 
die uns das ganze Jahr ¿ber unterst¿tzt haben, denn sonst wªre dieser tolle Mannschaftsstand 
nicht bewªltigbar. Nat¿rlich freuen wir uns ¿ber jeden Neuzugang, ab 10 Jahren kann man mit 
der coolen Sache Feuerwehrjugend bereits beginnen. 
 
 
Veranstaltungen: 

Aufgrund der Covid-19-Pandemie und den daraus resultierenden Auflagen und Beschrªnkungen 

f¿r Veranstaltungen entschlossen wir uns dieses Jahr keine Veranstaltung durchzuf¿hren. 

 

Wir hoffen Euch im Jahr 2022 wieder bei unseren Veranstaltungen begr¿Çen zu d¿rfen. 

 
05.01.2022  Feuerwehrball im GH Posch 
01.05.2022  Feuerwehrheurigen in der Sicherheitszentrale 
17.-18.09.2022  Herbstfest 
 
Zum Ende meines Berichts mºchte ich nochmals EHBI Schabauer Franz f¿r seine  
Tªtigkeiten als Kommandant in den letzten 15 Jahren danken. Unter dem Kommando von Franz 
wurde die Sicherheitszentrale gebaut, das neue MTF-A angekauft und viele  
wichtige Entscheidungen f¿r den Dienstbetrieb (Atemluftf¿llstelle, Industriewaschmaschine  
mit Trockner, é) getroffen. 

 
Lieber Franz, im Namen der FF Hollenthon vielen, vielen Dank!!! 

 
AbschlieÇend hªtte ich noch eine Bitte an die Bevºlkerung von Hollenthon: Bitte haltet die  
Zufahrt (¿ber Pfarrplatz) und die Abfahrt (Richtung GH Posch) zur Sicherheitszentrale frei,  
damit wir 24 Stunden am Tag, 7 Tage die Woche und 365 Tage im Jahr ausr¿cken kºnnen.  
Besonders wichtig wªre es, das Parkverbot gegen¿ber dem Gemeindeamt einzuhalten. 
 
Im Namen der Feuerwehr Hollenthon w¿nsche ich Euch ein besinnliches Weihnachtsfest 

und ein gesundes und frohes Jahr 2022! 
 

In Vertretung der FF Hollenthon 
OBI Schwarz Christoph 
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FREIWILLIGE FEUERWEHR OBERECK 

JAHRESBERICHT 2021 
 
 

 
Das Jahr 2021 neigt sich dem Ende zu, hier ein kurzer R¿ckblich ¿ber ein Jahr welches auf Grund 
der Covid-19-Pandemie von diversen Einschrªnkungen geprªgt war (Bericht-Zeitraum Nov. 2020 
bis Nov. 2021) 
 
AKTUELLER MANNSCHAFTSSTAND:   
26 Aktive ï 1 Neuzugang: Spannring Max  
0 Jugend 
5 Reserve 
 
AUSBILDUNG: 
Es wurde wie gehabt mit dem gesamten Unterabschnitt Hollenthon und Lichtenegg die Trupp-
mann-Grundausbildung durchgef¿hrt, welche alle neuen Kameraden mit Erfolg abgeschlossen ha-
ben. Damit konnte Spanring Max in den aktiven Stand ¿bernommen werden.  
Ebenso wurde gemeinsam mit der FF Hollenthon und der FF Gleichenbach die Atemschutzausbil-
dung Stufe 1 durchgef¿hrt. Beisteiner Dominic, Reisner Nicole und Spitzer Gerald nahmen daran 
teil.  
Alle aktiven Atemschutztrªger absolvierten den Finnentest erfolgreich.  
Weitere Aus- und Weiterbildungen wurden leider aufgrund der Covid-19-Verordnungen kurzfristig 
abgesagt.  
 
¦BUNGEN: 
Sªmtliche geplanten ¦bungen konnten wegen der MaÇnahmen zur Eindªmmung der Covid-19-
Pandemie nicht abgehalten werden.  
 
EINS TZE:  
Im Jahr 2021 waren einige kleinere technische Einsªtze zu bewªltigen: Sturmschaden-
Beseitigungen, Wassertransporte und StraÇenreinigungen nach Unwettern. 
Weiters wurden wir am 24. Mai zu einem Brandeinsatz in der Nachbar-Feuerwehr Hollenthon alar-
miert. Der Brand wurde schnell unter Kontrolle gebracht.  
 
VERANSTALTUNGEN: 
Wie auch im vergangenen Jahr musste der Feuerwehrheuriger im August aufgrund der anhalten-
den Covid-19-Situation abgesagt werden. Gl¿cklicherweise konnte das Hendlschnapsen am 07. 
November im Gasthaus Spenger ĂZum schºnen Grundñ wie geplant stattfinden. Auf diesem Wege 
mºchten wir uns herzlichst bei allen Besuchern und Kartenkªufern bedanken. 
 
ANSCHAFFUNGEN:  
Alle Feuerwehrmitglieder wurden mit der Dienstbekleidung blau ausgestattet.  
 
AUSZEICHNUNGEN:  
Verdienstzeichen 3. Klasse d. Landes Niederºsterreichs erhielten OBI Herbert Reisner, EV Johan-
nes Schwarz und OFM Daniel Reisner.  
HBM Herbert Spitzer gratulieren wir zum 40-jªhrigen Dienstjubilªum.  
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NEUBAU FEUERWEHRHAUS:  
Auch im vergangenen Jahr schritt der Neubau des Feuerwehrhauses sehr gut voran. Nachdem 
Anfang des Jahres Elektro- und Wasserinstallationen getªtigt wurden, konnte der Estrich beto-
niert und die Innenrªume verputzt werden. Ebenso wurden Fenster und T¿ren eingesetzt, sowie 
die (Boden-)Heizung installiert. Diese wurde auÇerdem bereits in Betrieb genommen. Aktuell 
werden in den ersten Rªumen FlieÇen verlegt und Wªnde gestrichen. Im AuÇenbereich wurde 
die Terrasse bzw. das obere Areal mit einem Zaun versehen und zwei Stiegen errichtet. F¿r die 
kommenden Wochen ist vorgesehen, die Fahrzeughalle zu betonieren. 
Der herausragende Baufortschritt ist den zahlreichen Helfern und Helferinnen zu verdanken.  
 
Neben den Feuerwehrkameraden standen uns auch viele Oberecker-Mitb¿rger und -
Mitb¿rgerinnen, sowie externe Helfer und Helferinnen zur Verf¿gung. In diesem Zuge mºchten 
wir uns bei allen herzlichst bedanken! Ein weiterer besonderer Dank gilt den zahlreichen Mitb¿r-
gen die uns durch diverse Sach- und Geldspenden auf unserer Baustelle unterst¿tzt haben. 
Danke auch an unsere Gemeinde-Vertretung, ohne die gute Unterst¿tzung und R¿ckendeckung 
der Gemeinde wªre ein derartiges Projekt nicht mºglich. 
 
 
WETTKAMPFGRUPPE: 
Als Folge der Covid-19-SchutzmaÇnahmen wurden im vergangenen Jahr keine ¦bungen der 
Wettkampfgruppe abgehalten.  
 
 
FEUERWEHRJUGEND: 
Die Feuerwehrjugend Hollenthon zªhlt 2021 einen Stand von 23 Feuerwehrjugend-Mitgliedern, 
seitens FF Obereck sind hier zwei Betreuer aktiv. 
Wie schon im vergangenen Jahr waren auch 2021 nur eingeschrªnkte Tªtigkeiten mºglich, es 
musste erneut auf sªmtliche Gruppentªtigkeiten auf der Bewerbsbahn inkl. Leistungsbewerbe 
verzichtet werden. Daf¿r waren aber Feuerwehrjugend-Ausbildungen in kleinerem Rahmen wie-
der ºfters mºglich. So konnte am 1. Juli eine interne Abnahme des Wissenstest-Abzeichens 
durchgef¿hrt werden, welche alle angetretenen Feuerwehrjugend-Kids souverªn bestanden ha-
ben. Die Abnahme-¦berpr¿fung wurde hier dankenswerter Weise von allen beteiligten Feuer-
wehr-Kommandanten durchgef¿hrt. Am 23. Oktober konnte auch noch das Abzeichen ĂSicher zu 
Wasser und zu Landñ im Zuge einer bezirksweiten Abnahme in Theresienfeld erfolgreich absol-
viert werden. 
Weiters wurde am 9. Oktober noch ein ĂAktion-Dayñ organisiert, wo mit den Feuerwehrjugend-
Kindern diverse Einsatzszenarien realitªtsnah durchgespielt wurden. 
 
SONSTIGES:  
Wo es den Umstªnden entsprechend mºglich war, wurde auch zu kirchlichen Anlªssen wie Aller-
heiligen oder Begrªbnissen ausger¿ckt. 
 
 
AbschlieÇend w¿nschen wir trotz der aktuell herausfordernden Zeiten, einen besinnlichen Ad-
vent, frohe Weihnachten, Gesundheit und alles Gute f¿rs neue Jahr!  
 
 
 

Das Kommando der FF Obereck 
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Jahresbericht FF Gleichenbach 2021 
 
Wahlen:  
Im Jahr 2021 standen bei der Freiwilligen Feuerwehr Gleichenbach turnusmªÇig Wahlen am Programm. 
Bei der Jahreshauptversammlung am 17.1.2021, die unter den strengen Corona-MaÇnahmen mit zuge-
wiesenen Sitzplªtzen abgehalten wurde, stand Kommandant Peter Handler nicht mehr zur Wahl. Er 
blickt auf eine erfolgreiche 5-Jªhrige Funktionsperiode als Kommandant zur¿ck, in der viel f¿r die Wehr 
bewirkt wurde. Highlights waren die Renovierung des alten und die Sanierung des neuen Feuerwehr-
hauses. Durch seine gute Mannschaftsf¿hrung konnten viele tolle Veranstaltungen f¿r unsere Bevºlke-
rung abgehalten werden. Erwªhnenswert ist der Feuerwehrtrainingswettkampf ĂKoidstartñ, der seit 9 
Jahren am Samstag des Feuerwehrfestes zahlreiche Spitzenwettkampfgruppen aus halb ¥sterreich 
zum Training nach Gleichenbach gef¿hrt hat. Ihm war auch die Ausbildung und Ausr¿stung der Mann-
schaft ein groÇes Anliegen. Die durchgef¿hrte Ausbildung-Lºschgruppe im Corona-Jahr 2020, die mit 3 
Ausbildungsgruppen mit insgesamt 27 Mitgliedern erfolgreich bestanden wurde, war seiner Initiative zu 
verdanken. Sein Herzblut liegt auch im Feuerwehrwettkampf, den er sehr unterst¿tzt. Bei der Wahl, die 
von B¿rgermeister Manfred Grundtner durchgef¿hrt wurde, wurde Oberlºschmeister Alexander Handler 
zum neuen Feuerwehrkommandanten gewªhlt. In der Funktion des Stellvertreters wurde Brandinspektor 
G¿nther Seiberl bestªtigt. Auch Verwalter Erwin Holzbauer wurde in seiner Funktion bestªtigt und wie-
der zum Leiter des Verwaltungsdienstes bestellt.  
 

Einsªtze:  
Im Jahr 2021 musste die Freiwilligen Feuer-
wehr Gleichenbach zu f¿nf Einsªtzen ausr¿-
cken. Am 24.4. war eine Verkehrsregelung auf 
der LandesstraÇe 149 f¿r notwendige Baum-
fªllarbeiten erforderlich. Am 24.05. wurde zu 
einem Brandeinsatz in Hollenthon ausger¿ckt 
der von der FF Hollenthon aber schon unter 
Kontrolle gebracht war. Am 10.07. wurden 
Wassertransporte durchgef¿hrt. Am 2.11. wur-
de unsere Wehr im Rahmen des Katastrophen-
hilfsdienstes zum groÇen Waldbrandeinsatz bei 
Hirschwang am Schneeberg gerufen. Unsere 
Mannschaft war zum Bef¿llen der Hubschrau-
berlºschbehªlter mit Wasser aus der Schwarza 
eingesetzt. Mit dem fr¿hen Wintereinbruch mit 
viel Nassschnee war am 28.11. ein Einsatz 
zum Entfernen eines umgest¿rzten Baumes 
auf der LandesstraÇe nach Gleichenbach zu verzeichnen sowie am 15.12. eine Fahrzeugbergung. 
 
Personalie:  
Die Freiwillige Feuerwehr Gleichenbach hat 60 Mitglieder, 5  davon sind Frauen, 9 Mitglieder sind in der 
Reserve. Bei der Feuerwehrjugend in Hollenthon werden zusªtzlich seit heuer Johanna Grill und Franz 
Xaver Grill ausgebildet.  Michael Reisner ist von der Jugendfeuerwehr in den Aktivstand ¿bergetreten 
und Elisabeth Zitterbayer ist der Wehr beigetreten. Patrick Holzbauer hat bedingt durch seinen Wohn-
sitzwechsel die Wehr verlassen. Bei der Jahreshauptversammlung wurde BI G¿nther Seiberl das Ver-
dienstzeichen des N¥ Landesfeuerwehrverbandes 3.Klasse Bronze von Abschnittskommandant Micha-
el Lechner verliehen.  Befºrdert wurden Peter Handler zum Ehren-Oberbrandinspektor, Karl Schwarz 
zum Ehren-Hauptbrandmeister, Gerhard Schwarz zum Ehren-Hauptlºschmeister, Andreas Grill zum 
Hauptbrandmeister, Roman Schwarzl jun. zum Oberfeuerwehrmann sowie Chiara Holzbauer und Mad-
lene Reisner zum Feuerwehrmann. Beim Abschnittsfeuerwehrtag am 21.08. in Krumbach wurde Haupt-
lºschmeister Gerhard Schwarz Corona-Bedingt mit einem Jahr Verspªtung die Verdienstmedaille f¿r 
40jªhrige Feuerwehrtªtigkeit verliehen. Lºschmeister Roman Wagner wurde f¿r 25jªhrige Feuerwehrtª-
tigkeit geehrt.  Peter Handler wurde zum Ehren-Oberbrandinspektor befºrdert. Chiara Holzbauer und 
Madlene Reisner wurden vom Probefeuerwehrmann zum Feuerwehrmann befºrdert. Feuerwehrmann 
Roman Schwarzl jun. wurde zum Oberfeuerwehrmann befºrdert.  Beim Abschnittsfeuerwehrtag am 


